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Verkehrslage

 

Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung

Am 13.07.2024 kam es gegen 06:10 Uhr zu einem Unfall mit Wildbeteiligung im Osternienburger Land bei Elsnigk auf der
B185. Demnach befuhr ein 64-jähriger Fahrer eines PKW VW die B185 aus Richtung Rosefeld in Richtung Porst, als plötzlich
ein Reh die Fahrbahn überquerte und mit dem PKW kollidierte. Es entstand Sachschaden in Höhe von ca. 2000 Euro. Das
Fahrzeug musste abgeschleppt werden. Das Reh verendete am Unfallort.

 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 13.07.2024 kam es gegen 10:30 Uhr zu einem Verkehrsunfall in Radegast, Köthener Straße. Demnach befuhr eine 58-
jährige Fahrerin eines PKW Ford die Köthener Straße in Radegast mit der Absicht nach rechts auf die B183 in Richtung
Köthen abzubiegen. Hierzu musste sie verkehrsbedingt halten. Die hinter ihr befindliche 36-jährige Fahrerin eines PKW VW
schätzte die Verkehrslage falsch ein und fuhr auf. Es entstand Sachschaden in Gesamthöhe von ca. 4000 Euro.

 

Verkehrsunfall mit Unfallflucht

Am 13.07.2024 kam es gegen 11:30 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit Unfallflucht in Drosa, Einmündungsbereich
Dornbocker Straße, Drosaer Lindenstraße, Wulfener Straße. Demnach befuhr ein 94-jähriger Fahrzeugführer eines PKW VW
die Drosaer Lindenstraße in Richtung Dornbocker Straße. Der 39-jährige Fahrer eines LKW Mercedes (Transporter) befuhr die
Wulfener Straße in Richtung Dornbocker Straße. Im Einmündungsbereich hielt der 39-Jährige verkehrsbedingt an. Der 94-
Jährige hatte die Absicht im Einmündungsbereich nach rechts auf die Wulfener Straße abzubiegen. Hierbei geriet er auf die



Gegenfahrbahn und kollidierte mit dem PKW des 39-Jährigen. Nach der Kollision verließ der 94-Jährige pflichtwidrig die
Unfallstelle. Es entstand Gesamtschaden von ca. 12.000 Euro.

Der 94-Jährige konnte samt PKW zeitnah nach dem Verkehrsunfall in Wulfen angetroffen werden. Der Fahrzeugführer wurde
belehrt und befragt. Im Anschluss wurde aufgrund augenscheinlich vorliegender geistiger und körperlicher Mängel die
Fahrerlaubnis vorläufig entzogen. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung

Am 13.07.2024 kam es gegen 23:00 Uhr auf der K1781 bei Jütrichau zu einem Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung.
Demnach befuhr eine 36-jährige Fahrzeugführerin eines PKW LYNK&CO die K1781 aus Richtung Pakendorf in Richtung
Jütrichau als plötzlich ein Reh die Fahrbahn überquerte. Ein Zusammenstoß konnte nicht verhindert werden. Es entstand
Sachschaden in Höhe von ca. 1000 Euro.

 

Kriminalitätslage

 

Hausfriedensbruch

Am 14.07.2024 kam es gegen 18:30 Uhr zu einem Hausfriedensbruch in Maasdorf, im sogenannten „Schweinehochhaus“.
Es handelte sich um vier unbekannte Täter, welche von Zeugen beobachtet wurden, jedoch nicht aufgegriffen werden
konnten.

Das Objekt wird als sogenannter „Lost Place“ immer wieder durch Neugierige betreten. Hierbei handelt es sich um eine
Straftat gemäß §123 StGB. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Brand von Müllcontainern

Am 14.07.2024 kam es gegen 01:00 Uhr zu einem Brand von 4 Kunststoff-Müllcontainern in Zerbst, Breitestein. Die



beschädigten Müllcontainer standen innerhalb einer verschlossenen Umzäunung. Es entstand ein Schaden von ca. 2500
Euro. Das Feuer wurde durch die Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr Zerbst gelöscht. Es wird von einer vorsätzlichen Straftat
ausgegangen. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Sonstiges

 

Geschwindigkeitskotnrolle

Am 13.07.2024 erfolgten zwischen 14:30 Uhr und 15:30 Uhr Geschwindigkeitsmessungen in Zerbst, Roßlauer Straße
(B184), auf Höhe Ahornweg durch. Bei erlaubten 50 km/h wurden insgesamt 3 Verstöße festgestellt. Bei dem höchsten
gemessenen Wert handelte es sich um eine Geschwindigkeit von 80 km/h (nach Toleranzabzug). Es wurden entsprechende
Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.
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